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 „Ich als Gemeinderätin? – 
Warum eigentlich nicht?“

Full-Reuenthal sucht immer noch einen Gemeinderat oder eine 
Gemeinderätin. Auch wenn der typische Gemeindepolitiker männ-
lich und zwischen 45 und 65 Jahre alt ist, so sind daneben durch-
aus auch weibliche Personen sowie junge Mitbürgerinnen oder 
Mitbürger aufgerufen: 

Engagieren Sie sich!

Viele sehen oft nur die negativen Seiten eines solchen Amtes, 
dabei kann ein Gemeinderatsposten die persönliche Entwicklung 
fördern, Wissen aufbauen, neue Kontakte ergeben und zu einem 
Statusgewinn führen. Im Lebenslauf macht sich diese Tätigkeit 
meistens ganz gut.

Es ist ein Engagement über eine überschaubare Zeit und 
kann ohne Vorwissen erbracht werden. Sie erhalten 

zudem die volle Unterstützung Ihrer Gemeinde-
ratskollegen sowie der Verwaltung. 

Warum also nicht auch mal als 
Gemeinderat oder Gemeinderätin
tätig werden?

Sie sind sich unsicher oder haben Fragen 
zu den Aufgaben und dem Arbeitsumfang? 
Melden Sie sich einfach bei der Gemein-
dekanzlei und vereinbaren Sie ein persönli-
ches und völlig unverbindliches Vorgespräch 
mit unserem Gemeindeammann. 

PS: Die wenigsten Gemeinderäte-/innen 
haben bisher Ihr Engagement bereut ...

Termine
Beilage: Adventsfenster 2013
Leibstadt, Full und Reuenthal

Ratsstube Leibstadt
Noel Niederberger, Junioren-Schweizer-
meister im Mountainbike Downhill

Ratsstube Leibstadt
Strassenlärm-Sanierungsprojekt
Entlang K 285 und K 130
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An dieser Stelle möchte ich mich im Namen aller Amts-Pensionä-
rinnen und -Pensionären bei Ihnen für das geschenkte Vertrauen 
in der sich zu Ende neigenden Legislaturperiode bedanken. Ins-
besondere bedanke ich mich für die konstruktive Zusammenar-
beit bei meiner Ratskollegin und meinen Ratskollegen wie auch 
beim ganzen Verwaltungsteam für die stete Unterstützung.
 
Für die Zukunft wünsche 
ich Ihnen alles Gute.

Die Erneuerungswahlen sind (beinahe) abgeschlossen und be-
währte, wie auch neue Gesichter sind in die Behörden und Kom-
missionen bestellt worden, sei dies an der Urne oder in stiller 
Wahl. Ich bin überzeugt, dass sich auch die letzten Lücken im 
Gemeinderat Full-Reuenthal - ein Gemeinderatsmitglied, Gemein-
deammann sowie Vizeammann - geschlossen werden können. 
Allen Behörden- und Kommissionsmitgliedern gratuliere ich zu 
ihrer Wahl und wünsche ihnen viel Gespür für die Gemeinschaft 
und Genugtuung bei ihren Aufgaben.
 
Für mich persönlich endet am 31. Dezember das Amt als Ge-
meindeammann von Full-Reuenthal. Ich konnte viele lehrrei-
che Erfahrungen sammeln, durfte viele konstruktive Gespräche 
führen, musste aber auch einige schwierige Entscheide treffen. 
Eben alles was ein solches Amt mit sich bringt.

Ein paar Tage nach den Erneuerungswahlen hat mir ein Amts-
kollege zu meiner Amts-Pensionierung gratuliert. Das hat mir 
schon kurz zu denken gegeben. Pensionierung, in meinem Al-
ter?! Aber ich habe mich schnell damit abgefunden und freue 
mich sehr auf die nun freie Zeit. Ich versichere Ihnen, es wird 
mir nicht langweilig.
 

EDIToRIAL & GRATULATIoNEN

Das Ende ist der Anfang

Maria Zimmermann-Koller

Urs Kaufmann
Gemeindeammann Full-Reuenthal

Gratulationen
Der Gemeinderat gratuliert den folgenden Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
von Herzen zu ihren Geburtstagsjubiläen und wünscht ihnen weiterhin frohe, 
sorglose und gemütliche Stunden sowie Gesundheit.

75 Jahre
17. oktober 
Heinrich Kramer-Wälty 
Furlängeweg 399, Leibstadt

85 Jahre
16. oktober
Maria Kalt-Binkert 
Klemmestrasse 8a, Leibstadt

94 Jahre
6. oktober
Maria Zimmermann-Koller 
oberdorfstrasse 139, Leibstadt
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Nächstes Mitteilungsblatt
Mitte Dezember  

Redaktionsschluss
Mittwoch, 4. Dezember

Nach Redaktionsschluss eingehende Beiträge können erst 
in der darauffolgenden Ausgabe berücksichtigt werden.

Als Verein oder organisation steht Ihnen das gemeinsame 
Mitteilungsblatt selbstverständlich auch weiterhin zur Verfü-
gung. Senden Sie Ihre Termine, Ankündigungen, Rückblicke 
oder sonstige Berichte einfach an kanzlei@leibstadt.ch. Für 
eine beste Druckqualität benötigen wir Ihre Fotos in hoher 
Auflösung. Achten Sie bitte darauf, dass Ihre Kamera auf 
höchste Auflösung eingestellt ist und Ihr E-Mail-Programm 
die Fotos vor dem Versand nicht verkleinert.

Beilagen, Flyer, Flugblätter (am besten in DIN A4) können 
weiterhin beigelegt werden und müssen zum Redaktions-
schluss in entsprechender Auflage entweder in der Gemein-
dekanzlei oder bei der Druckerei Kramer Leibstadt vorliegen.

Verteilung in Gesamtauflage: 1‘100 Exemplare
Verteilung nur Haushalte Leibstadt: 580 Exemplare
Verteilung nur Haushalte Full-Reuenthal: 340 Exemplare

Für die Vervielfältigung Ihrer Vorlage steht Ihnen auf Wunsch 
die Druckerei Kramer in Leibstadt gerne zur Verfügung.

So erreichen Sie uns
Gemeindeverwaltung Leibstadt
oberdorfstrasse 222
5325 Leibstadt

Telefon 056 267 63 40
Telefax 056 267 63 49
kanzlei@leibstadt.ch

Öffnungszeiten
Montag  9 - 11:30 und 14 - 16:30 Uhr
Dienstag  9 - 11:30 und 14 - 16:30 Uhr
Mittwoch 9 - 11:30 und 14 - 18 Uhr
Donnerstag 9 - 11:30 und 14 - 16:30 Uhr
Freitag  9 - 11:30 Uhr (Nachmittag geschlossen)

www.leibstadt.ch
www.facebook.com/gemeinde.leibstadt

www.full-reuenthal.ch

Schon gewusst:  Viele tolle Fotos aus Leibstadt gibt´s auf Google-Maps  
oder Panoramio z.B. bei www.panoramio.com/user/6977700?show=all

NEU!
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AUS DER RATSSTUBE

Linie 147 – 
Koblenz-Full-Leibstadt-Leuggern

Bestehendes Angebot
Von Montag bis Freitag verkehren die PostAuto-Kurse im 
Halbstundentakt. Am Samstag und Sonntag wird der Stunden-
takt angeboten. Ab Döttigen besteht täglich ein Abendangebot 
nach Bedarf für die Gemeinden Leibstadt und Full-Reuenthal. 
Sämtliche Kurse am Vormittag und Nachmittag sowie alle Kurse 
am Wochenende werden als Rufbus betrieben. Die Reisenden 
können sich bis 30 Minuten vor Abfahrt unter der Telefonnum-
mer 056 246 10 46 für die Fahrt anmelden.

Angebotsveränderung
keine

Anschlüsse
In Koblenz besteht Anschluss an die Bahn von/nach Bad Zur-
zach und Baden. In Leibstadt wird stündlich der Anschluss an 
die PostAuto-Linie 149 (Laufenburg-Döttingen) angeboten.

Fahrplanwechsel

Änderungen und Angebot im Überblick

Linie 149 –
Laufenburg-Schwaderloch-Döttingen

Bestehendes Angebot
Von Montag bis Freitag verkehren die PostAuto-Kurse zwischen 
Laufenburg und Döttingen im Stundentakt, zwischen Döttingen 
und Schwaderloch im Halbstundentakt. Am Samstag und Sonntag 
verkehren die PostAuto-Kurse auf der ganzen Linie im Stunden-
takt. Ab Döttingen besteht täglich ein Abendangebot nach Be-
darf für die Gemeinden Leuggern, Leibstadt und Schwaderloch.

Angebotsveränderung
Mo-Fr: Kurse mit Abfahrt in Schwaderloch um xx:30 wurden 2 
Minuten (xx:28) vorverlegt. Damit verbessert sich die Anschluss-
qualität in Döttingen. Kurs 2131 13:16 Uhr ab Döttingen wurde 
auf die Taktzeit (13:11 Uhr) verschoben.

Anschlüsse
In Döttingen besteht Anschluss auf den Zug von/nach Koblenz 
und Baden. In Laufenburg wird der Anschluss an die Bahn von/
nach Basel angeboten.

 Baubewilligungen
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligung erteilt:

 › Nicolas Scherer und Nathalie Imbach, Laufenburg, Neu-
bau Einfamilienhaus, Parz. Nr. 2252, im oelhof

 › Die Schweizerische Post, Bern, Installation von Postein-
richtungen für die Postagentur beim Volg, Parz. Nr. 1776, 
Leuggernstrasse 205

 › Sathasivam Manivannan und Manivannan Piramila, Glatt-
brugg, Neubau Einfamilienhaus, Parz. Nr. 2491, Neu-
mattring

 Baubewilligungen
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt:

 › Einwohnergemeinde Full-Reuenthal, Regenbecken / Ab-
wasserpumpwerk Full, Parz. Nr. 430 + 434, Rheinweg, 
Full

Am 15. Dezember ist Fahrplanwechsel. Die wichtigsten änderun-
gen im Fahrplanangebot von PostAuto finden Sie nachfolgend 
aufgeführt. Die neuen Fahrpläne mit den kompletten änderun-
gen sind auf der gratis PostAuto-App, im offiziellen Kursbuch 

auf www.fahrplanfelder.ch oder auf www.sbb.ch verfügbar.                                                                                 
Weitere Informationen erhalten Sie zudem unter www.postau-
to.ch/fahrplan, www.a-welle.ch oder www.z-pass.ch
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AUS DER RATSSTUBE

Am 24. November finden folgende Volksabstimmungen statt:

Eidgenössische Vorlagen:
- Volksinitiative “1:12 - Für gerechte Löhne”
- Volksinitiative “Familieninitiative: Steuerabzüge  
  auch für Eltern, die ihre Kinder selber betreuen”
- änderung des Nationalstrassenabgabegesetzes  
  (Autobahnvignette)

Kantonale Vorlage:
- Aargauische Volksinitiative “Bezahlbare Pflege    
  für alle”

Eidgenössische und kantonale Volksabstimmung  
vom 24. November 2013

    
Am vergangenen Freitag, 1. November (Allerheiligen) fand die 
Einweihungsfeier des Gemeinschaftsgrabes statt. Mit einem Got-
tesdienst in der römisch-katholischen Kirche und der anschlies-
senden Einsegnungsfeier auf dem Friedhof wurde das neu gestal-
tete Gemeinschaftsgrab offiziell freigegeben. Für die würdige 
Gestaltung der Feierlichkeit sorgte Pfarrer Walter Gagesch. Der 
Anlass wurde von der Musikgesellschaft musikalisch umrahmt.
Die Eisenplastik stammt von der ortsansässigen Künstlerin Gil-
lian White, deren Kunstwerke weit über die Grenzen hinaus 

bekannt sind. Das aus cortenstahl gefertigte Artefakt trägt den 
Namen “Himmel und Erde”. Es passt sich wunderbar in die neu 
gestaltete Umgebung ein. Die Dimensionen und Proportionen 
stimmen, was auch der Verdienst des Landschaftsarchitekten 
Ingo Golz aus Wettingen ist. An der Sanierung hat auch eine 
Begleitkommission aus dem Dorf mitgewirkt. Vizeammann Urs 
Gärtner bezeichnete die ganze Umgestaltung als gelungen, und 
dankte allen, die an diesem Projekt mitgearbeitet haben.

Einweihung Gemeinschaftsgrab
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AUS DER RATSSTUBE

Noel Niederberger

Noel Niederberger hat an der 
Schweizermeisterschaft im Moun-
tainbike Downhill den Titel in der 
Juniorenkategorie errungen. Der 
Gemeinderat gratuliert ihm herz-
lich zur Goldmedaille dieses pres-
tigeträchtigen Wettbewerbs und 
hat Noel einen Geschenkgut-
schein übergeben.

Noel absolviert zur Zeit 
das zweite Lehrjahr als 
Forstwart beim Forstbe-
trieb Mettauertal. Damit 
er Ausbildung und Sport 
unter einen Hut brin-
gen kann, absolviert er 
eine Lehre mit Leistungs-
sport. Dadurch kann er für 
die wichtigen Rennen frei neh-
men. Wie von ihm zu erfahren 
war, wird er im nächsten 
Jahr bei der Elite starten, 

wo auch die Konkurrenz grösser sein wird. 
Bei diesen Rennen muss immer zuerst 

ein Qualifikationslauf absolviert 
werden, aufgrund dessen die ach-
zig Schnellsten am Hauptrennen 
teilnehmen können. Sein Ziel ist 
es, sich unter den Elitefahrern 
zu etablieren und sich für jedes 
Rennen zu qualifizieren.

Wir wünschen Noel privat 
und beruflich weiterhin 
viel Erfolg, und dass er 
auch weiterhin Spit-
zenresultate erzielen 
werde.

Leibstadt Io: Strassenlärm-Sanierungsprojekt K 130 und K 285 
bestehend aus zwei Teilprojekten:
 

 › Gewährung von Erleichterungen bei 24 Liegenschaften 
und 2 unüberbauten erschlossenen Parzellen

 › Einbau bzw. Rückerstattung von Ersatzmassnahmen 
(Schallschutzfenster, Schalldämmlüfter) bei 11 Liegen-
schaften

 
Das Strassenlärmsanierungsprojekt mit ausführlicher Aufforde-
rung zur Rechtsanmeldung liegt gemäss § 95 Abs. 2 und 3 des 
Gesetzes über Raumentwicklung und Bauwesen (Baugesetz, 
BauG) während 30 Tagen, vom 18. November bis 17. Dezem-
ber 2013, in der Gemeindekanzlei Leibstadt zu den ordentlichen 
Bürostunden öffentlich auf.

Es wird die folgende orientierung durchgeführt:
 

 › Donnerstag, 21. November, 18 Uhr 
Gemeindehaus Leibstadt, Sitzungszimmer 1. OG

 
Einwendungen gegen das Projekt sind während der Auflagefrist 
schriftlich und im Doppel an den Gemeinderat Leibstadt, zu-
handen des Departements Bau, Verkehr und Umwelt, Abteilung 
Tiefbau, Sektion Lärmsanierung, einzureichen. Diese haben einen 
Antrag und eine Begründung zu enthalten. Es wird ausdrück-
lich darauf hingewiesen, dass im Einwendungsverfahren keine 
Parteientschädigung ausgerichtet wird.

Projektauflage 

    Strassenlärm-Sanierungsprojekt

Infolge eines unvorhergesehenen, wirtschaftlichen Ereignisses 
ersuchte die Käuferin den Gemeinderat um Auflösung des Land-
kaufvertrages der „Bunkerparzelle“.
Der am 10. Dezember 2012 geschlossene Kaufvertrag wurde im 
gegenseitigen Einverständnis zwischen der Einwohnergemeinde 

„Bunkerparzelle“

    Rücktritt vom Landkaufvertrag, Parz. Nr. 1651, Schulweg
Full-Reuenthal sowie der Käuferin am 14. oktober 2013 nota-
riell aufgehoben.
Die Parzelle Nr. 1651 steht wiederholt zum Verkauf bereit. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte auf der Gemeindekanzlei,  
Telefon 056 267 63 40. 

 Junioren-Schweizermeister im Mountainbike Downhill

Gemeinderätin Silvia Brogli 
bei der Geschenkübergabe an 

Noel Niederberger
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AUS DER RATSSTUBE, AUS DER VERWALTUNG

Seit Jahrzehnten träumen verschiedene Leute von der Trans-
portschifffahrt auf dem Hochrhein bis zur Aaremündung. 1983 
wurde das letzte Projekt für die Schiffbarkeit des Rheines bis 
zu unserer Gemeinde inklusive einer grossen Umladestation 
in Full vorgestellt. Vor allem der Verein für Weiterführung der 
Rheinschifffahrt machte sich für dieses Projekt stark. Zum Glück 
verschwanden diese Pläne in einer Schublade, wo sie nach Mei-
nung des Gemeinderates auch hingehören.

 Umladestation Full - Nein Danke
Jetzt wurde das uralte Projekt wieder ans Tageslicht geholt (sie-
he Artikel AZ vom 11.10.2013). Der Gemeinderat ist überzeugt, 
dass dieses Projekt nicht realisierbar ist. Trotzdem ist er ent-
täuscht, dass ausgerechnet ein Nationalrat aus unserem Bezirk 
bereit ist, die Zerstörung der schönen Landschaft und der guten 
Lebensqualität unserer Gemeinde in Kauf zu nehmen.

Wir heissen die Neuzugezogenen herzlich willkommen!

 Full-Reuenthal

Einwohner ......................................  808  (810)
Geburten  ............................................2   (0)
Todesfälle  ..........................................  1   (1)
Zuzüge  ...............................................2   (3)
Wegzüge ............................................ 5  (3)
Einbürgerungen  .................................. 0   (1)

Einwohner .....................................  1’279  (1’277) 
Geburten  ...........................................  1 (2)
Todesfälle ...........................................  1  (0)
Zuzüge  .............................................  13  (2)
Wegzüge ...........................................  11  (19)
Einbürgerungen  .................................. 0  (1)

 Leibstadt

Einwohnerzahlen 
Per 31. oktober konnten folgende Zahlen aus der Einwohnerkontrolle entnommen werden:

Nachdem im ersten Wahlgang die Wahlen des Gemeindera-
tes, Gemeindeammanns und Vizeammanns nicht zustande ge-
kommen sind (es wurden erst 3 Gemeinderäte gewählt), hat 
sich innerhalb der Anmeldefrist für den 2. Wahlgang Herr Josef  
Meuwly, Full, als Gemeinderat angemeldet. Während der gesetz-
ten Nachnominationsfrist gingen keine weiteren Wahlanmel-
dungen ein. Nachdem die Anzahl der Anmeldungen nach dieser 
Frist die Anzahl der zu vergebenden Sitze nicht übertroffen hat, 
konnte Herr Josef Meuwly, 1963, von Gurmels FR, Sonnenweg 
464, Full (neu) vom Wahlbüro in stiller Wahl als Gemeinderat 
gewählt werden (§ 33 Abs. 2 GPR).

 Gesamterneuerungswahl des Gemeinderates 
für die Amtsperiode 2014/2017 - Stille Wahlen

Nachdem keine weiteren Anmeldungen erfolgt sind, sind 
die Wahlen des Gemeinderates, Gemeindeammanns und 
Vizeammanns noch nicht zustande gekommen. Es wurden 
erst 4 Gemeinderäte gewählt. 

Ein zweiter Wahlgang findet somit am 24. November nicht 
statt. Es ist jedoch innert 6 Monaten seit dem ersten Wahl-
gang eine Ergänzungswahl nach den Regeln für den ersten 
Wahlgang durchzuführen.

 Häckseldienst
Der nächste Häckseldienst findet am Samstag, 16. November, 
statt. Anmeldungen nimmt die Gemeindekanzlei, Telefon 056 
267 63 40, bis spätestens am Montag, 11. November, entgegen. 
Aufwändungen bis zu 15 Minuten sind gratis. Darüber hinaus-
gehende Aufwändungen sind mit Fr. 25.– pro weitere Einheit 

(10 Minuten) direkt zu bezahlen. Das zu häckselnde Material 
muss gleichgerichtet und gebündelt bereitgelegt werden. Es 
sind genügend grosse Behälter bereit zu stellen. Das Häckselgut 
wird auf Wunsch auch abgeführt.
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AUS DER VERWALTUNG, VEREINE & oRGANISATIoNEN

 Spitex Leibstadt-Schwaderloch
      www.spitex-ls.ch

Nach über 6-jähriger Tätigkeit wird corina Humbel unsere Spitex 
per Ende November verlassen, da sie sich einer neuen Heraus-
forderung stellen möchte. Als Nachfolgerin im Bereich Admi-
nistration wurde Regula Albisser aus Kleindöttingen gewählt. 
Frau Albisser hat ihre Tätigkeit zwecks Einführung bereits auf-
genommen.

Wir danken Frau Humbel für ihren ambitionierten Einsatz und 
wünschen ihr für die Zukunft alles Gute. 
Regula Albisser heissen wir herzlich willkommen und freuen 
uns auf eine gute Zusammenarbeit.

Wir bitten alle Lieferanten, Funktionäre, Kommissionsmitglie-
der usw., allfällige Forderungen für das Rechnungsjahr 2013 
gegenüber den Gemeinden Leibstadt und Full-Reuenthal bald-
möglichst der Finanzverwaltung einzureichen. Abrechnungen 
oder Forderungen, welche nach dem 30. November eingereicht 

Forderungen an die Gemeinde / Rechnungsruf
werden, können frühestens im Januar 2014 ausbezahlt werden. 
Die Auszahlungen sollten noch termingerecht im laufenden 
Rechnungsjahr erfolgen können. Bei Fragen und Unklarheiten 
erteilt Ihnen der Leiter Finanzen, Robert Keller, Telefon 056 267 
63 50, gerne Auskunft.

Im August 2014 wird Tanja Humbel, 
wohnhaft in Kleindöttingen, ihre Berufs-
lehre bei der gemeinsamen Verwaltung der 
Gemeinden Leibstadt und Full-Reuenthal 

beginnen. Sie wird während drei Jahren zur Kauffrau E-Profil 
(Erweiterte Grundausbildung) ausgebildet. Der Gemeinderat 
und das Verwaltungsteam freuen sich auf Tanja und wünschen 
ihr bereits heute eine erfolgreiche Lehrzeit.

Wahl einer neuen Lernenden

Verwaltungs- 
personal
Auf Wiedersehen Sarah und Sereina!

Sarah Mühlebach und Sereina 
Müller haben uns am 31. oktober 
verlassen. 

Wir danken den beiden für die 
schöne Zeit und wünschen ihnen 
alles Gute.
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VEREINE & oRGANISATIoNEN

 Pro Senectute  
     Leibstadt

 Pro Senectute  
     Full-Reuenthal

Mittagstisch
Am Donnerstag, 21. November, treffen sich die Seniorinnen 
und Senioren um 11:30 Uhr zum gemeinsamen Mittagessen im 
Restaurant Schützen. 
Schon ist wieder ein halbes Jahr vergangen und wir sind vorerst 
zum letzten Mal im Restaurant Schützen zu Gast. Wir bedanken 
uns herzlich bei Familie Welte und dem Schützen-Team für die 
Gastfreundschaft und das feine Essen.

Für Neuanmeldungen oder Abmeldungen nehmen Sie bitte Kon-
takt auf mit Lucia Graf, Telefon 056 247 18 61, oder Rita Scherer, 
Telefon 056 247 16 22. 

Denken Sie bitte daran, am Donnerstag, 5. Dezember, besucht 
uns der Samichlaus im Wartecksaal!

Mittagstisch
Einmal im Monat treffen sich Senioren und Seniorinnen zu ein 
paar gemeinsamen gemütlichen Stunden. Der Mittagstisch findet 
jeweils am Mittwoch um 11:30 Uhr im Restaurant Schützen 
in Leibstadt statt. Die nächsten Daten sind:

 › Mittwoch, 13. November 
 › Mittwoch, 11. Dezember

Bei Fragen und Neuanmeldungen kontaktieren Sie bitte:
Dorothea Fischer, 056 246 19 68
Erika oberle, 056 246 15 54
Edith Schmid, 056 246 12 11

 Musikgesellschaft Leibstadt
      www.mgleibstadt.ch

Winzerfestumzug
Am Sonntag, 6. oktober nahmen wir - gemeinsam mit der MG 
Döttingen und Kolleginnen und Kollegen aus Kleindöttingen - 
als 6. Gruppe am Winzerfestumzug teil. Zuvor trafen wir uns 
für gemeinsame Proben ennet der Aare im Probelokal der MG 
Döttingen und einmal bei der Badi, um das Marschtempo zu 
üben. Allerdings artete während der Probe der „Marsch“ beina-
he in einen „Sprint“ aus. Aber die Gewissheit, dass wir uns am 
Umzug nach dem Tempo Anderer richten müssen, beruhigte 
uns doch etwas.

Das Wetter sah lange Zeit nicht danach aus, als dass der Umzug 
im Trockenen stattfinden würde. Doch just zum musikalischen 
Empfang der teilnehmenden Musikvereine auf dem Altersheim-
platz hörte es auf zu regnen und wir kamen sogar während dem 
Umzug richtig ins Schwitzen. Den vielen Gästen wurde ein wie-
derum farbenfroher und abwechslungsreicher Umzug geboten, 
und uns hat es Spass gemacht, an diesem Umzug mitzuwirken.

Ein herzliches Dankeschön geht über die Aare zu den Kolle-
ginnen und Kollegen aus Döttingen, auch für die erlebte Gast-
freundschaft.
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ScHULE

Night Sports
Am 23. November findet wiederum ein Night Sports Anlass 
in der Mehrzweckhalle in Leibstadt statt. Night Sports ist ein 
Projekt der Regionalen Jugendarbeit Unteres Aaretal/Kirchspiel 
und richtet sich an alle Jugendliche aus der Region ab der ober-
stufe. Zwischen 19 und 22:30 Uhr besteht die Möglichkeit, 
sich in der Turnhalle sportlich zu betätigen oder auch einfach 
nur mit Kollegen und Kolleginnen zusammenzusein und Musik 
zu hören. Begleitet werden die Anlässe von professionellen und 
ehrenamtlichen Helfern. Türöffnung ist um 19 Uhr.

Weitere Termine sind:

 › 14. Dezember in Leibstadt

 › 18. Januar in Leibstadt

Die Termine für 2014 werden Ende des Jahres bekannt gegeben.
Fragen werden gerne von Michaela Mohn (Regionale Jugendar-
beit Unteres Aaretal/Kirchspiel) entgegengenommen, Telefon 
056 245 01 93 oder Mail: info@rjaak.ch

Ursula Thoma

 Neue Betreuungsperson für den Mittagstisch
Der Gemeinderat hat auf Antrag der Schulpflege Frau Ursula 
Thoma-Kramer ab 1. Januar 2014 als Betreuungsperson für den 
Mittagstisch angestellt. Das Pensum beinhaltet die Aufsicht 
über den Mittag und die Administration.

Bis Ende dieses Jahres werden diese Aufgaben noch von der 
Schulpflegerin Ruth Rüegg Knecht wahrgenommen. Der Ge-
meinderat dankt ihr an dieser Stelle bereits heute für die ge-
leisteten Dienste.

 Das Schulpersonal hors école
Einmal jährlich lassen Schulpflege, Lehrpersonen und die übri-
gen Mitarbeitenden den schulischen Alltag hinter sich, um et-
was zu unternehmen und im ungezwungenen und geselligen 
Rahmen Kontakte zu pflegen. Der diesjährige Anlass wurde 
von einem Dreierteam des Lehrerkollegiums organisiert. 

Den Auftakt bildete ein Besuch bei der Narro-Altfischer-
zunft in Badisch-Laufenburg. Nach einer Besichtigung der 
Zunftstube und einer Einführung in die Bräuche der Lau-
fenburger Fasnacht durch Zunftarchivar Stefan Lehmann, 
liess es sich die 30-köpfige Gruppe bei Lachsbrötchen am 
Rheinufer gutgehen. Am Nachmittag stand eine kleine Rund-
wanderung in der Umgebung von Hasel bei Wehr auf dem Pro-

gramm. Wie diese Karstlandschaft von unten 
aussieht, konnte danach in den verschlun-

genen Gängen der Erdmannshöhle erlebt 
werden. Den Abschluss bildete schliesslich 
ein Gourmet-Event in der neu renovier-
ten Schulküche in Leibstadt. Was unter 
kundiger Leitung von Anna Vögele in 
harter Kocharbeit zubereitet wurde, 
ging anschliessend nahtlos in reinen 
kulinarischen Genuss und feucht-
fröhliches Zusammensein über.  
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TERMINE & AUS DER REGIoN

 Blutdruckmessen
Am Dienstag, 26. November von 9:30 Uhr - 10:30 Uhr steht für dieses Jahr das letzte 
Blutdruckmessen auf dem Programm. Wie immer findet diese unentgeltliche Dienst-
leistung im Alterswohnheim “zum Salzwirtli” statt. Nutzen Sie diese Gelegenheit!

Nächster Termin: 

 › Dienstag, 28. Januar 2014

Albbrucker  
Weihnachtsmarkt
Der traditionelle Albbrucker Weihnachts-
markt findet am 

 › Freitag, 29. November  
von 16 - 22 Uhr

und am 

 › Samstag, 30. November  
von 11 - 19 Uhr

auf dem Rathausplatz und in der Schul-
strasse statt.

Teilnehmen können Privatpersonen, Verei-
ne und Gewerbetreibende. Anmeldungen 
können bis Freitag, 15. November, un-
ter Angabe des Platzbedarfs und des Wa-
renangebots beim Bürgermeisteramt Alb-
bruck, Schulstrasse 6, D-79774 Albbruck, 
Telefon 0049 7753/930-104 oder unter  
christina.eckert@albbruck.de abgegeben 
werden.

«Natürlicher Verstand kann fast jeden Grad von Bildung ersetzen,   
    aber keine Bildung den natürlichen Verstand.»

  Arthur Schopenhauer (1788-1860)

Foto: CC flickr.com/lmartin_tod

Foto: CC flickr.com/thegirlrg
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 FULL-REUENTHAL

Freitag, 15. November, 20 Uhr
Gemeindeversammlung
Turnhalle Full

Sonntag, 1. Dezember -
Montag, 6. Januar
Reuenthaler Adventsfenster 
Fuller Adventsfenster
Siehe Beilage

Alle Termine und Anlässe:
www.full-reuenthal.ch

 LEIBSTADT

Samstag, 16. November
Häckseldienst

Samstag, 16. November, 20:15 Uhr
Unterhaltungskonzert Männerchor
Gemeindesaal

Samstag, 23. November, 19 - 22:30 Uhr
Night Sports
Mehrzweckhalle

Samstag, 23. November, 10 - 20 Uhr 
Sonntag, 24. November, 11 - 17 Uhr
Weihnachtsausstellung
chäfer Gschänk & Kafi-Egge

Dienstag, 26. November 
9:30 - 10:30 Uhr
Blutdruckmessen

Freitag, 29. November, 20 Uhr
Gemeindeversammlung
Gemeindesaal

Sonntag, 1. Dezember, 14 Uhr
Eselclub-Samichlaus
Schulhaus

Sonntag, 1. Dezember -
Montag, 6. Januar
Leibstadter Adventsfenster
Siehe Beilage

Alle Termine und Anlässe:
www.leibstadt.ch

TERMINEWIcHTIGSTE TERMINE

Gratis Mütter- & Väterberatung

 Leibstadt
Die Mütter- und Väterberatung in Leibstadt  findet im Alterswohnheim 
«zum Salzwirtli», Parterre, statt und zwar jeden 2. Freitag im Monat von 
13:30 - 15:30 Uhr. Die nächsten Daten sind: 

13. Dezember
jeweils mit Voranmeldung ab 16 Uhr

 Full-Reuenthal
Die Mütter- und Väterberatung in Full-Reuenthal findet jeweils jeden  
1. Mittwoch im Monat im Mehrzweckgebäude Bühl (alter Kindergarten) 
statt. Die nächsten Daten sind: 

4. Dezember
jeweils am Nachmittag mit Voranmeldung

Beratung per Telefon
Telefonisch ist die Mütter- und Väterberatungsstelle des Zurzibietes am Mon-
tag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 8:15 - 9:15 Uhr sowie am Dienstag 
von 13:30 - 15 Uhr erreichbar, Telefon 056 245 42 40.

Gratis Rechtsauskunft
Der Aargauische Anwaltsverband erteilt in den Gemeinden Böttstein, Leug-
gern, Klingnau, Döttingen und Bad Zurzach unentgeltliche Rechtsauskünfte. 
Für die einzelnen Daten und Termine wird auf die Publikation auf der Web-
site der Gemeinde sowie im Anschlagkasten beim Gemeindehaus verwiesen. 

Es werden kurze und kostenlose Auskünfte über rechtliche Fragen in allen 
Bereichen über eine Zeitdauer von max. 15 Minuten erteilt. Eingehendere 
juristische Beratungen sind im Rahmen dieser Rechtsauskunft nicht möglich. 

Nächster Termin:

 › Donnerstag 28. November von 18 - 19 Uhr 
Bad Zurzach, Rathaus, Sitzungszimmer Erdgeschoss

 › Montag, 9. Dezember von 18 - 19 Uhr 
Kleindöttingen, Gemeindehaus, Sitzungszimmer Erdgeschoss

Alle Ratsuchenden werden gebeten, um 18 Uhr an den Auskunftstellen zu 
sein. Wartet bis 18:30 Uhr niemand mehr, wird die Stelle geschlossen.
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wieder an der Volg-Kasse, weil ich es extra ins Portemonnaie 
getan habe, damit ich es ja nicht vergesse und dann vergessen 
habe, wohin ich’s getan habe. Vielleicht sollte ich in Zukunft 

noch einen Zettel schreiben, wo drauf steht, wohin ich 
den Zettel gelegt habe.

Apropos Volg, ist sie nicht toll geworden, un-
sere neue Poststelle und die Öffnungszeiten 

sind wahrer Luxus, finden Sie nicht?! ob 
sich die Gemeindeverwaltung ein Beispiel 
nehmen sollte? Die früheren Öffnungs-
zeiten sind ja nett gemeint, würden 
am Abend aber wohl mehr bringen. 
Und ist Ihnen schon mal aufgefallen, 
dass die PET-Flaschenentsorgung 24 
Stunden lang rege genutzt wird? Ich 
habe schon gesehen, dass morgens um 

zwei oder drei Uhr die PET-Flaschen 
entsorgt werden! ob dies auf dem Nach-

hauseweg vom Ausgang geschieht oder 
eine Therapie gegen Schlaflosigkeit ist? Viel-

leicht nehme ich meine Flaschen auch mal mit 
ins Feierabendbier, dann stehen sie nicht wochen-

lang neben der Tür und warten darauf mitgenommen 
zu werden, und ich kann wieder etwas von meiner Zettelliste 
streichen.

Zettelwirtschaft

KoLUMNE

Herzlichst, 
    Eure Evi

Schreiben Sie sich auch auf einen Zettel all die Dinge auf, die 
noch zu erledigen sind oder die Sie auf keinen Fall vergessen 
dürfen? Es soll sogar gut sein für die Psyche, denn wenn man 
sieht, wie viel man schon erledigt hat, soll dies ein 
positives Gefühl auslösen. In meinem Fall läuft 
es leider manchmal darauf hinaus, dass ich 
schlussendlich drei Zettel habe, zum 
Einen, weil der bereits angefangene 
Zettel nicht da ist, wo ich bin, und 
zum anderen, weil ich ihn manch-
mal einfach nicht mehr finde, also 
schreibe ich mir eben einen neu-
en Zettel.
Manchmal finde ich auch einen 
Zettel vom letzten Monat – wenn 
dann Dinge wie „Blumen giessen 
bei Tante Martha“ darauf stehen, 
setzt mein Herz kurz aus, bevor ich 
merke, dass ich auch ohne die Gedan-
kenstütze die Blumen gegossen habe. 
oft ist es so, dass ich den Zettel eigent-
lich gar nicht mehr brauche, wenn ich es ir-
gendwo aufgeschrieben habe. Wenn ich es aber 
nicht aufschreibe, dann ist die chance schon höher, dass ich 
es vergessen werde. Das Posti-Zetteli finde ich manchmal erst 

Foto: CC flickr.com/Peter Guthrie
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FIRMENPoRTRäT

„Ein Körnchen besser“ lautet der Slogan der Knecht Mühle AG 
Leibstadt, und mit der umfangreichen, hochqualitativen Ange-
botspalette wird das Unternehmen diesem Anspruch in vollem 
Umfang gerecht.
1887 gegründet befindet sich die heute als Aktiengesellschaft 
strukturierte Knecht Mühle heute wie damals in Familienbesitz. 
Hansjörg und Heinz Knecht lenken die Geschicke der Mühle zu-
sammen mit 22 Mitarbeitern. Der Betrieb wurde in den letzten 
Jahren mit Investitionen von über 13 Mio. Franken modernisiert 
und die Kapazitäten der Lager und Mehlsilos sowie die Mahl-
leistung wurden ausgebaut.

In der Weichweizen- und Spezialmühle werden Haupt- und Spe-
zialmehle aus integriert und biologisch angebauten Rohstoffen 
– vorwiegend aus der eigenen Region – für gewerbliche Bäcke-
reien und industrielle Betriebe hergestellt. Nebenprodukte, die 
bei der Mehlherstellung anfallen, werden als Tiernahrung in die 
vorwiegend landwirtschaftlichen Familienbetriebe geliefert. Dank 
eigener Sammelstelle für Getreide und der langjährigen Zusam-
menarbeit mit den regionalen Produzenten verfügt die Mühle 
über Getreide in bester Schweizerqualität. Das macht gleich-
zeitig weitgehend unabhängig vom globalen Getreidemarkt.

Alle Produkte entsprechen höchsten Qualitätsstandards und den 
hohen Hygieneanforderungen. Der Klima- und Umweltschutz 
kommt bei der Knecht Mühle AG auch nicht zu kurz. Das Unter-
nehmen setzt auf nachhaltigen Klimaschutz und bekennt sich 
mit seinem Beitritt zum Programm der Energie-Agentur zur 
aktiven Reduktion der co2-Emissionen und zur optimierung 
der Energieeffizienz.

Die Knecht Mühle AG orientiert sich an den Kundenbedürfnissen, 
setzt auf heimische Partner und auf urschweizerische Tugenden, 
wie Selbstverantwortung, Qualität, Leistungsbereitschaft, Zu-
verlässigkeit und Innovation. Die Zukunft ruht vertrauensvoll 
auf der Eigenständigkeit als Familienbetrieb. Und das mag auch 
das Geheimnis sein, das hinter dem Anspruch des Unternehmens 
steht: „Leistungsfähig wie ein Grossbetrieb – aber flexibler und 

persönlicher“. Realisiert wird dieser Anspruch durch modernste 
Technologie für höchste Leistungsfähigkeit und eine Qualität 
ohne Kompromisse. Geradlinigkeit, die überzeugt!

Der Tendenz des allgemeinen „Mühlensterbens“ zum Trotz ge-
winnt die Knecht Mühle AG ständig neue Kunden. Qualität 
spricht eben für sich, und dahinter stehen jahrelange Erfah-
rung, Innovation und eine Flexibilität, die unerlässlich ist für 
das Erkennen der Kundenwünsche.

Der Beruf des Müllers ist auch keineswegs „out“. Die Vorstellung 
vom Müller, der noch Getreidesäcke auf dem Rücken schleppt 
und das Korn vom Mühlstein zu Mehl mahlen lässt, ist längst 
überholt. Die Technologisierung der Mehlproduktion stellt heu-
te sehr viel höhere Anforderungen an eine gute Grundaus- und 
Weiterbildung des Nachwuchses. Die Entwicklungschancen in 
dieser Berufssparte sind vielfältig und sollten nicht unterschätzt 
werden. Die Knecht Mühle AG bildet auch Müller aus.

Eine solche Mühle in der Nachbarschaft zu wissen, ist auch 
für Bäcker Kramer ideal. Durch die Herstellung von Backwaren 
auch „Knecht-Mehl“ wird die hohe Qualität für jeden Geniesser 
schmeckbar.

Familienbetrieb mit Weltformat 

Knecht Mühle AG Leibstadt
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Berno geniesst die Ruhe
Montag Nachmittag. Was für eine Bilderbuchstille rund ums 
Leibstadter Bildungszentrum. Bilde ich es mir nur ein oder 
sind schon wieder Ferien? – Nö, die Lehrerinnen und Lehrer 
bilden sich in irgendwelchen Zunftstuben weiter! Selbstver-
ständlich während der eigentlichen Unterrichtszeit und nicht 
am unterrichtsfreien Mittwochmittag. Mich freuts, manche 
Eltern fragen sich jedoch ...
 
Und was fragst Du Dich? Schreib mir: www.berno.ch

Berno bewirbt sich wohl doch nicht
Der Gemeindeammann von Leibstadt brüllt: Politik bietet eine Herausforderung, soll Spass machen, bilden und 
begeistern, weiter meint er, wer aktiv politisiert kommt nicht unters Rad, sondern fasst selber in die Speichen. 
Jajaja ... Unsere Gemeinderäte sind doch fast nur noch die Schergen des Kantons: Ständig müssen sie den 
Bürgern neue Reglemente und Gesetzte schmackhaft machen und dann auch noch selbst umsetzen. Als 
Überbringer der schlechten Kunde werden sie dafür vom Volk verflucht und die Vergütung gleicht auch eher 
einem Schmerzensgeld. Von wegen Statusgewinn, da bleib ich doch lieber das Meckermaul …

Was meinst Du: Bringt´s ein Engagement als Gemeinderat heute noch?  
Schreib mir: www.berno.ch oder per Postkarte!

BERNo UND VERScHIEDENES

Leserbriefe -postkarte_
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Informieren und mitbestimmen!

Gemeindeversammlung Leibstadt 
Freitag, 29. November, 20 Uhr im Gemeindesaal

Gemeindeversammlung Full-Reuenthal 
Freitag, 15. November, 20 Uhr in der Turnhalle Full

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf interessante Gespräche!

Einladung

Gemeindeversammlung

Freitag, 29. November 2013 im Gemeindesaal

 
 

 
 

Budget 2014 
 
 
 

 
 
 
 
 

Einwohnergemeindeversammlung Freitag, 15. November 2013, 20:00 Uhr in der Turnhalle Full



So 01.12.* Chrabbeltreff Pinocchio ehemaliger Coop  
Mo 02.12.* Astrid & Hanspeter Erne Bossenhausstrasse 431   
Di 03.12. Maggie & Kurt Brogli Oelhofstrasse 215    
Mi 04.12.* Religionsunterricht Oberstufe Pfarreibüro Sekretariat  
Do 05.12.* Spielgruppe Sternschnuppe ehemaliger Coop  
Fr 06.12.* Michaela & Andreas Vögeli Bernaustrasse 583
Sa 07.12. Martina & Simon Hauenstein Birkenweg 490
So 08.12.* Familien Sutter, Erne & Schwarz Sternenplatz 537
Mo 09.12.* Primarschule/Randstundenbetreuung Eingang Primarschule
Di 10.12.* Kindergartenklassen beim Kindergarten
Mi 11.12. Vreni & Georg Pauletto Bäumliweg 147
Do 12.12.* Annelies & Sepp Weingartner Vogelmattstrasse 485
Fr 13.12.* Bernadette, Bernhard u. Marco Kuhn Leuggernstrasse 394
Sa 14.12.* Beatrice & Daniel Vollenweider Oberdorfstrasse 144
So 15.12.* Theres & Markus Knecht Leuggernstrasse 84
Mo 16.12. Klärli Steinacher & René Nüssli Oelhofstrasse 36
Di 17.12.* Helen Langenauer & Hanspeter Erne Oberdorfstrasse 136
Mi 18.12. Renate & Christian Burger Bächliweg 549
Do 19.12. Sandra & Lukas Erne Rheintalstrasse 149
Fr 20.12.* Nadja & Andy Hasler Bächliweg 607
Sa 21.12.* Therese & Urs Welte Landgasthof Schützen
So 22.12.* Anna Vögele & Guido Zimmermann Birkenweg 598
Mo 23.12.* Ruth Rüegg & Matthias Knecht Leuggernstrasse 88
Di 24.12. Yvonne & Markus Kramer in der Kirche
 

 Adventsfenster Leibstadt 2013
Die aufgeführten Familien freuen sich, mit ihren liebevoll gestalteten Weihnachtsfenstern eine wunder-
bare Adventsstimmung ins Dorf zu zaubern! Die Fenster werden wie folgt geöffnet und bleiben bis zum 
6. Januar jeweils von 17 Uhr bis 23 Uhr beleuchtet (am 24. Dezember bis 24 Uhr):

An den mit * markierten Daten sind alle Dorfbewohner herzlich eingeladen, zwischen 18 Uhr und 20 
Uhr das Fenster zu bewundern bei Kaffee, Tee, Glühwein oder … – Der Frauenbund Leibstadt sowie 
alle Mitwirkenden freuen sich über viele Besucher und wünschen allen eine wunderschöne Adventszeit.

Adventsfenster 2013
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 Adventsfenster Full 2013
So 01.12. Familie Daniela Wirz u. Theodor Meyer Hauptstrasse 157
Mo 02.12. Familie Daniela u. Geri Hauser Unterdorf 456
Di 03.12. Familie Marianne u. Felix Graf Schulweg 483
Mi 04.12. Kapellenverein Bei Kapelle 
 Gerne sind Sie um 19 Uhr zum Rorate-Gottesdienst  
 mit anschliessendem kleinen Apéro eingeladen!

Do 05.12. Familie Denise u. Max Keller Schulweg 228
Fr 06.12. Pia Faltner u. Wädi Erne Neumatt 242
Sa 07.12. Familie Claudia u. Lukas Bigger Sonnenweg 322
So 08.12. Familie Jolanda u. Roger Keller Unterdorf 115
 Am Eröffnungsabend wird Sie die Familie Keller von 17 - 19 bewirten!

Mo 09.12. Familie Martina u. Bruno Frey Sonnenweg 284
Di 10.12. Familie Barbara u. Daniel Stefani Hauptstrasse 126
Mi 11.12. Familie Simona u. Michal Kritzner Weidring 547
Do 12.12. Familie Bernhard u. Arlette Rüegger Sandackerstrasse 406
Fr 13.12. Familie Jacqueline u. Detlef Gysau Schybenächerweg 123
Sa 14.12. Familie Renate u. Eliane Erne Schybenächerweg 500
So 15.12. Familie Sandra u. Matthias Kist Hauptstrasse 12
Mo 16.12. Familie Corinne u. Andreas Wink Poststrasse 275
Di 17.12. Kindergarten Beim Kindergarten
Mi 18.12. Familie Gabi u. Daniel Frei Sonnenweg 485 (Hauseingang)
Do 19.12. Familie Karin u. Martin Graf Unterdorf 47
Fr 20.12. Familie Manuela Groth Neumatt 188 
 Am Eröffnungsabend wird Sie die Familie Groth von 17 - 19 Uhr bewirten!

Sa 21.12. Musikgesellschaft (Marlen Kälin) Turnhalleneingang
So 22.12. Familie Margrith u. Ruedi Weiss Lindenhof 95
Mo 23.12. Daniela Benz u. Philipp Keller Sonnenweg 434
Di 24.12. Familie Nadja Membrez Hauptstrasse 177
 

So 01.12. Familie E.+L. Keller Hinterhag 437
Mo 02.12. Familie L.+R. Binkert Panoramaweg 504
Di 03.12. Familie S.+L. Binkert Panoramaweg 514
Mi 04.12. Familie Fibier Panoramaweg 513
Do 05.12. Familie N.+M. Stefani Strickhof 339
Fr 06.12. Hildegard Hochstrasser Talgass 62
Sa 07.12. Volg (mit Apéro)* Strickstrasse 293
So 08.12. Familie I.+B. Binkert Panoramaweg 505
Mo 09.12. Familie C.+P. Erne Talgass 252
Di 10.12. Sara Kalt (Roland Gmeiner) Hinterhag 425
Mi 11.12. Familie Martin Hinterhag 453
Do 12.12. Familie Meyer Borner Strickstrasse 480
Fr 13.12. Familie N.+S. Gassmann Birrhaldenweg 501
Sa 14.12. Familie R.+U. Kaufmann Birrhaldenweg 496
So 15.12. Familie L.+R. Gmeiner Birrhaldenweg 493
Mo 16.12. Familie I.+R. Stefani Birrhaldenweg 436
Di 17.12. Familie Ch.+A. Keller Birrhaldenweg 385
Mi 18.12. Carina Zepf (Marie Keller) Birrhaldenweg 133
Do 19.12. Familie K.+P. Gassmann Strickstrasse 521
Fr 20.12. Familie T.+D. Haas Talstrasse 59
Sa 21.12. Familie R.+R. Bieg Riedweg 525
So 22.12. Familie E.+G. Grenacher Renaustrasse 136
Mo 23.12. Silvia Grenacher Renaustrasse 136
Di 24.12. Familie Zepf Kapelle Reuenthal

Die Fenster sind jeweils beleuchtet vom:

Öffnungsdatum bis und mit 6. Ja-
nuar 2014, von 17 - 22 Uhr, am 24. 
Dezember bis 24 Uhr

Es wäre schön, wenn die Fenster be-
reits ab 1. Dezember mit der Nummer 
versehen wären.
 
Bitte honorieren Sie die Gestalterinnen 
und Gestalter durch einen Besuch an 
den Fenstern.

Vielen herzlichen Dank an Alle, welche 
sich bereit erklärten ein Fenster zu ge-
stalten. Dank Euch bleibt dieser schöne 
Brauch auch in diesem Jahr erhalten.

Wer hat Lust ab nächstem Jahr die Or-
ganisation der Adventsfenster in Full 
zu übernehmen? Ich würde mich freu-
en, wenn sich jemand meldet, Telefon 
079 258 88 93.

 

Die Fenster sind ab dem Eröffnungstag 
bis am 6. Januar 2014, jeweils von 17 - 
22 Uhr, am Heiligabend bis 24 Uhr, be-
leuchtet.

* Am 7. Dezember gibt es vor dem Volg   
  um 17 Uhr einen Apéro.

 Adventsfenster 
Reuenthal 2013


